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Der Lambrechter

Unser Freibad. Unsere Freizeit.
Holari – wir alle renovieren unser Freibad! Lesen Sie dazu 
die 4 Seiten im Blattinneren dieses „Lambrechters“. Und: 
Stehen wir z’samm, machen wir gemeinsam das Beste!
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Ласкаво просимо	 ›  2/3

Viele Bewohner*innen von St. Lambrecht beweisen in Zeiten des Krieges Herzlichkeit und geben  
ukrainischen Familien Zuflucht und eine neue Heimat. 

Wasserversorgung
Wenn das Wasser knapp 
wird, sind viele helfen-
de Hände und schnelle 
Umsetzung gefragt.	 › 5

Grebenzenhaus
Bilanz ziehen die neuen Be-
sitzer des Grebenzenhauses 
und blicken hoffnungsvoll 
in die Zukunft. 	 › 7

Gemeinsam feiern
Beim Benefizfest 	
„Herzverbunden“ 
wurden neue Bande 
geknüpft.	 › 8/9kk kk W
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Faschingsgaudi
Im Pflegewohnhaus wurde 
der Fasching ordentlich 
gefeiert – mit Tanz, Musik 
und Krapfen. 	 › 14/15Ca
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Florianis informieren 
Vom Eisstock-Turnier bis 
hin zur Jahrenshauptver-
sammlung – die FF hat 
viel zu berichten.	› 16/17kk
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FREIBAD

ST. LAMBRECHT

WIR HALTEN Z’SAMM:  

WIR RENOVIEREN UNSER FREIBAD!

Im Jahr 1932 ist am bestehenden Schlossteich die erste Freibadanlage von 

St. Lambrecht errichtet worden, 1947 hat man sie wieder in Stand gesetzt, in 

den 1950er-Jahren ist ein erstes Betonbecken gebaut worden. 1978 musste 

das öffentliche Bad wegen Baumängeln geschlossen werden. Dem folgte 

1979 und 1980 jener Neubau mit Nirosta-Becken und Wassererwärmung aus 

Sonnenenergie, wie er heute zu sehen ist.

Und nun, in den Jahren 2022 und 2023, nehmen wir Anlauf zu Freibad-

Ausbau Nr. 4: Der komplette Kabinen- und WC-Trakt soll renoviert und ein 

kleines Bad-Restaurant mit überdachter Terrasse neu errichtet werden.

Es ist dies eine Initiative von Holari, gemeinsam mit allen Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern der Marktgemeinde St. Lambrecht.

So helfen bereits jetzt viele Menschen mit, um dieses Bauvorhaben möglich 

zu machen – und täglich werden es mehr! „Unser Freibad, unsere Freizeit!“ 

ist damit mehr als ein Slogan. Es ist gelebtes „Wir halten z’samm!“

Mit der Renovierung des Freibades entsteht ein Freizeitareal für den „Urlaub zuhause“. Ohne Barrieren, mit freier Rundumsicht, 

mit sauberen Kabinen, Duschen und Toiletten und einem kleinen, feinen Restaurant mit überdachter Terrasse.

Diese großartige Initiative ist ein 

erster und wichtiger Schritt zur 

Attraktivierung des Freibades als 

Naherholungsmöglichkeit für die 

einheimische Bevölkerung  

und Sommergäste gleichermaßen. 

Danke an alle, die sich einbringen! 

GK Mag. Gernot Hilberger 

Für das Freibad verantwortlicher Gemeinderat

HOLARI – SEIT 1997 ST. LAMBRECHTS INITIATIVE FÜR IDEEN UND WOHLTATEN.

INFORMATION 1 | APRIL 2022

Die Marktgemeinde begrüßt alle Initiativen, 

die dem Gemeinwohl zu Gute kommen!

Bgm. Mag. Friedrich Sperl
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Der feste Wille 
als rares Gut
In dieser Glosse schrieb mal ein 
heutiger „Herr Professor“, Klaus 
Schrefl, dass er in St. Lambrecht 
sterben wolle. Auch eine Perspek-
tive. Ich hingegen steh’ mehr auf 
in St. Lambrecht leben – und es 
mitentwickeln. Das ist mir ernst. 
Also: Das Kurhotel Auszeit dreht 
sich in die Zukunft, das Schige-
biet will es ihm gleichtun, enga-
gierte Wirtschafts-„Einzeller“ wie 
z. B. der Landladen oder das Stif-
terl bringen Farbe ins ortsbeige. 
Sowieso die grandiose Wandel-
bühne. Bleibt ein (offener) Punkt, 
bei dem die Verfasstheit der Ent-
scheider in der Holzwelt und in 
der Politik zu überprüfen ist: die 
Kreativ-Universität, geplant auf 
Stiftsareal. Eine Konzeption aus 
Kreativität, Spiel, Bewegung und 
Gruppendynamik, mit dem Poten-
zial, mehrere zehntausend Gäste 
jährlich in den Ort zu bringen und 
an die zwei Dutzend Arbeitsplätze 
zu erschaffen. Dazu die Schluss-
bemerkung: Come on!
Ernst Wachernig

APROPOS  
ST.  LAMBRECHT

WÜNSCHE ERFÜLLEN – SCHÖNER WOHNEN, 
SICHER FINANZIEREN, PERFEKT SANIEREN.

WIR 
MACHT’S
MÖGLICH.

JETZT ONLINE KALKULIERENUND TERMINVEREINBAREN.

raiffeisen.at/steiermark/wuensche-erfuellen

M itte März sind auch in St. 
Lambrecht die ersten Kriegs-
flüchtlinge aus der Ukraine 

eingetroffen, mittlerweile (Stand 1. April) 
befinden sich 70 Ukrainer*innen im Ort. 
Unkompliziert wurden rasch Quartiere 
zur Verfügung gestellt, insgesamt sechs 
private Beherberger – der größte davon 
Schorsch Stör im Trattenhof mit 38 Gä-
sten – bieten den Geflohenen Platz und 
menschliche Wärme. Am 26. März waren 
in St. Lambrecht – steiermarkweit erst-
mals – zwei mobile Registrierungsbusse 
der Polizei stationiert, zu denen auch 
Flüchtlinge aus dem Bezirk Murau (da-
mals insgesamt 126) kommen konnten, 
so blieb allen die umständliche Reise zum 
Anmeldezentrum in Graz erspart. 

Im großartigen Zusammenwirken von 
Markgemeinde, Benediktinerstift, Schu-
len, Ärzten, Firmen und ganz vielen Pri-
vatpersonen ist es gelungen, umfassend 
Hilfe zu leisten: Von der Ausstattung der 
Quartiere über Bekleidung, Nahrungsmit-
tel, Spielzeug, Schulsachen etc. wurde al-
les organisiert, was für einen einigerma-
ßen geregelten Alltag nötig ist. Insgesamt 
24 Kinder besuchen die Volks- bzw. Mit-
telschule in St. Lambrecht und das BORG 
Murau, eine Kindergartenbetreuung für 
(vorerst 9) Kleinkinder ist in Planung. 
Etliche Freizeitangebote gibt es bereits, 
auch ein Sprachkurs für Erwachsene ist 
schon angelaufen. Die Wandelbühne or-
ganisierte für 9. April ein 
großes Ukrainisch-Öster-
reichisches Begegnungsfest 
im Stiftsgarten.

Beinahe Tag und Nacht 
ist Frau Olga Schmidt für 
unsere Gäste im Einsatz, 

Herzlich willkommen 
Ласкаво просимо  – Laskavo prosymo 
Großartige Ukraine-Hilfe in St. Lambrecht.

Ein geregelter Schulalltag ist dank großem Engagement im Ort für viele ukrainische Kinder möglich.

die als gebürtige Ukrainerin nicht nur 
sprachlich eine große Hilfe darstellt, son-
dern auch viel an Vertrauens- und Ver-
mittlungsarbeit leistet. 

Auf der Homepage der Marktgemein-
de wird laufend über alle aktuellen Maß-
nahmen bzw. Vorgangsweisen informiert: 
www.stlambrecht.at.
Für direkte Hilfe vor Ort wurde ein St. 
Lambrechter Spendenkonto eingerichtet, 

Gemeinsame Tätigkeiten, 
wie hier am Sportplatz, 

bieten Beschäftigung und 
Ablenkung.
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Herzlich willkommen 
Ласкаво просимо  – Laskavo prosymo 
Großartige Ukraine-Hilfe in St. Lambrecht.

Ein geregelter Schulalltag ist dank großem Engagement im Ort für viele ukrainische Kinder möglich.

† Zum Abschied von 
Hermann Brunnhofer

Am 28. Dezember 2021 hat ein tragischer Unfalltod 
Hermann Brunnhofer jäh aus dem Leben gerissen. 

Hermann, allen besser als „Ferdl“ bekannt, war 
neben seinen vielen Tätigkeiten in der Gemeinde, 
Wegebaugenossenschaft, Partei etc. sehr lange Zeit 
auch als Kassier des MV St. Lambrecht tätig. 

Von 1995 bis Anfang des Jahres 2017 hat er die 
Finanzen des Musikvereins St. Lambrecht verwal-
tet und hat 2017 auf eigenen Wunsch die Funktion 

des Kassiers zurückgelegt. Von dort an war er beim Musikverein noch als 
Ausschussmitglied tätig. 

Für seine Arbeit im Musikverein wurden ihm als Dank und Anerken-
nung 2002 die Förderernadel in Silber, 2008 die Förderernadel in Gold 
und letztlich 2013 die Verdienstmedaille in Silber vom Musikverein und 
Blasmusikverband verliehen. Danke „Ferdl“, du wirst vielen in Erinnerung 
bleiben. 	 MV St. Lambrecht ■

kk

St. Lambrechter Spendenkonto für Ukraine-Hilfe

IBAN:	 AT06 3823 8010 0200 0222 
BIC:	 RZSTAT2G238

Sauerkraut & Gselchtes: Gastliche Aufnahme und Gemeinschaft im Trattenhof. 

■	 Gut präparierte Eisfläche am 
Marktteich

■	 Corona-Teststation in der 
Gemeinde

■	 Neuer Verkehrsspiegel bei 
Kreuzung Paulegger/Im Tal

PLUS

von dem nötige Einzelzuwendungen und 
allgemein notwendige Maßnahmen (z. B. 
kostenpflichtige Impfungen) finanziert 
werden können. Einen herzlichen Dank an 
alle, die schon mit ihren Spenden geholfen 
haben, danke für jede weitere Zuwendung. 

So erschütternd der brutale Krieg in 
der Ukraine ist, so erfreulich sind die 
großzügige Hilfsbereitschaft und die 
herzhafte Menschlichkeit, die dadurch 
bei uns sichtbar geworden sind!	 PGer 
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ELER-Projekt geht voran
Der „Lambrechter“ liefert einen Einblick in die Bauphasen des neu 
errichteten Gemeinschafts-Wohnhauses.

Hair Help im Marktfriseur
Wie abgeschnittene Haare unseren Seen, Flüssen und Meeren  
helfen können.

Haare besitzen die besondere Eigenschaft, viel Fett aufzus-
augen und diese Funktion auch nach dem Schneiden nicht 
zu verlieren. So werden sie bei „Hair Help the Oceans“ als 
natürliches Reinigungsmittel gegen Verschmutzungen in 
Gewässern eingesetzt. Auch der Marktfriseur ist nun Parn-
ersalon dieser Initiative. „Generell ist zu sagen, dass nur 
frisch gewaschene Haare an Hair Help geschickt werden 
können. Wer sich seine Haare nicht im Salon waschen 
lässt, sollte sich vorher zu Hause die Haare waschen“, bit-
tet Bettina Moser und fügt hinzu „und außerdem verlieren 
unsere Scheren so nicht so schnell ihren Schliff.“	 Red 
Mehr Informationen: www.hair-help-the-oceans.comwww.hair-help-the-oceans.com

N ikolaus Schrefl, ein gebürtiger 
St. Lambrechter mit ausge-
prägtem Heimatbezug, wurde 

am 24. Februar 2022 vom Bundesmini-
sterium für Kunst, Kultur, öffentlichen 
Dienst und Sport der Berufstitel Profes-
sor verliehen. Die Feier fand im Palais 
Niederösterreich im 1. Wiener Gemein-
debezirk statt. Nikolaus Schrefl zog es 
in die Ferne wo er nach einer Koch- und 
Kellner Lehre in der Paris Bar in Berlin 
erste Bekanntschaft mit der Kulturszene 
machte. Diese Erfahrung machte Nikolaus 
offensichtlich zu dem, was ihn ein Leben 
lang prägte. Ein Mensch, der aus innerem 
Antrieb, quasi aus dem Buch des Lebens, 
zum Kunst- und Kulturvermittler, zum 
Kolumnisten, zum Journalisten, der neun 
Bücher veröffentlichte (darunter die be-
kannten „Stadtführer“ Hip Vienna), zum 
Unternehmer, sowie zum Chatsetter auf 
den Gesellschaftsbühnen im In- und Aus-
land, wurde. Dr. Peter Hofbauer sowie Dr. 
Sissi Tax, langjährige Wegbegleiter von 

Der „hippe“ Professor
Als „Klaus von Österreich“ hat Nikolaus Schrefl in der Kulturszene von sich Reden 
gemacht. Nun wurde ihm der Professoren-Titel verliehen.

Professor Nikolaus Schrefl mit Jürgen Meindl vom Bundesministerium für Kunst, Kultur,  
öffentlichem Dienst und Sport.

Neben dem Areal des Pflegewohnhauses 
in St. Lambrecht entsteht derzeit ein 
neues Projekt, das als Gemeinschafts-
Wohnhaus und Betreuungseinrichtung 
für den gesamten Bezirk Murau dienen 
wird. Mitfinanziert wird das große Bau-
vorhaben vom Europäischen Landwirt-
schaftsfond für die Entwicklung des länd-
lichen Raums (kurz ELER). 

Ende Juni 2021 wurde die Baustel-
le von der Firma Porr eingerichtet, die 
Mannschaftscontaner angesiedelt, die 
Zufahrt hergerichtet sowie Strom- und 
Wasseranschluss hergestellt. Dann, 
gleich zu Beginn der Aushubarbeiten, 
musste festgestellt werden, dass das ge-
wonnene Aushubmaterial nicht für die 
Geländeanschüttung geeignet ist. Au-
ßerdem hat sich herausgestellt, dass die 
Tragfähigkeit des Bodens teils die ge-
forderten Werte nicht erreicht, was eine 
Bodenauswechslung erforderlich machte. 
Diese Arbeiten konnte Mitte Juli abge-
schlossen und mit den Betonierarbeiten 
begonnen werden, die im Oktober abge-
schlossen wurden. Parallel dazu begann 
im Oktober das Aufstellen der Brettsperr-
holzkonstruktion und das Montieren der 
Dachplatte, die Ende November fertig ge-
stellt wurde. 

Gerade rechtzeitig konnte diese noch 
notdürftig abgedeckt werden, bevor im 
Dezember ein heftiger Wintereinbruch 
mit viel Schnee für eine erzwungene 

Winterpause führte. Im neuen Jahr wurde 
mit dem Einbau der Fensterelemente Mit-
te Jänner die Baustelle aus ihrem Winter-
schlaf geholt. Damit war ein Meilenstein 
erledigt und die Innenarbeiten konnten 
beginnen. Trockenbau, Installateur und 
Elektriker arbeiteten Hand in Hand.

Seit Anfang März ist die Fertigstellung 
des Dachs im Fokus des Bauvorhabens, 
parallel dazu wurde seit Anfang April mit 
dem Estrichaufbau mit Schüttung, Fußbo-
denheizung und Estrich begonnen. Nach-
dem dieser ausgetrocknet ist, wird aller Vo-
raussicht Ende Mai der Bodenbelag verlegt 
sowie die Innentüren und fixen Einrich-
tungen versetzt und montiert. Die Fertig-
stellung der Außenanlagen ist für Mai und 
Juni geplant, das gesamte ELER-Projekt soll 
im Spätsommer 2022 fertig sein.	 Red 
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Wenn das Wasser knapp wird, ist voller Einsatz gefragt – und das bei jedem Wetter.

Über Wasserknappheit las man bei uns 
bisher nur in der Tageszeitung. Das 
hat sich in den letzten Monaten überra-
schenderweise geändert. Die fehlenden 
Niederschläge des letzten Jahres und 
einige nicht vorhersehbare Lecks in 
der Ortswasserleitung zeigten bei der 
Wasserversorgung noch nie dagewe-
sene Grenzen auf. Die Mitarbeiter des 
Bauhofs schafften es trotzdem mit viel 
persönlichem Einsatz bei oft zweistelli-
gen Minustemperaturen und sonstigen 

Widrigkeiten dankenswerter Weise im-
mer wieder, die Versorgungsengpässe zu 
überbrücken.

Umso wichtiger ist es daher, die 
bereits begonnene Sanierung des Lei-
tungsnetzes samt Quellfassungen und 
Hochbehälter zügig weiter zu führen 
und möglichst auch im heurigen Jahr 
fertig zu stellen, um die Wasserversor-
gung für St. Lambrecht langfristig an 
den Stand der Technik anzupassen und 
sicherzustellen.	 FSpe 

Wasser, eine unverzichtbare 
Ressource
Wenn die Wasserversorgung zur Herausforderung wird.

WER MIT HOLZ HEIZT, SITZT AM LÄNGEREN AST.

NÄHERE INFORMATIONEN UNTER 0664/9165576

Der „hippe“ Professor
Als „Klaus von Österreich“ hat Nikolaus Schrefl in der Kulturszene von sich Reden 
gemacht. Nun wurde ihm der Professoren-Titel verliehen.
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Professor Nikolaus Schrefl mit Jürgen Meindl vom Bundesministerium für Kunst, Kultur,  
öffentlichem Dienst und Sport.

Professor Nikolaus Schrefl, hielten die 
Laudationes. Professor Nikolaus Schrefl 
hielt eine äußerst launige Dankesrede. Ni-
kolaus ist trotz dieser Ehre ein sehr dank-
barer, bescheidener Mensch mit starkem 
Sinn für seine Wurzeln. Die St. Lamb-
rechter Community gratuliert dir, lieber 
Professor Nikolaus Schrefl, herzlichst zu 
dieser hohen Auszeichnung. 	 KPlö 
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Frühjahrsmüdigkeit
Wenn der Frühling beginnt, kommt 
sie wieder, die Frühjahrsmüdigkeit. 
Darunter versteht man einen län-
ger anhaltenden Zustand verringer-
ter Leistungsfähigkeit und Mattig-
keit, oft gepaart mit Schwindel und 
Kopfschmerzen. Dabei handelt es 
sich nicht um eine Krankheit, son-
dern um eine in Zusammenhang 
mit der Jahreszeit auftretende Ver-
änderung des Allgemeinbefindens. 
Es kommt zum Ungleichgewicht 
der körpereigenen Hormone Me-
latonin und Seratonin. Meist tritt 
dieses Unwohlsein von Mitte März 
bis Mitte April auf.

Mit einfachen Tipps können 
Sie selbst zu einem besseren 
Wohlbefinden beitragen.

Gehen Sie an die frische Luft 
und lassen Sonne an Ihren Kör-
per, machen Sie Bewegung, trei-
ben Sie Sport, am besten in der er-
wachenden Natur, im Wald, regen 
Sie schon am frühen Morgen den 
Kreislauf mit Kalt-warmen-Wech-
selduschen an, Essen Sie viel fri-
sches Obst, Gemüse und Salate. 
Nehmen Sie viel Flüssigkeit auf, 
mindestens zwei Liter Wasser 
oder ungesüßten Kräutertee. Vi-
tamine der Gruppen B, C und E 
sowie Kalzium, Eisen und Zink 
können unterstützend wirken. 
Tragen Sie bunte Kleidung, fröh-
liche Farben heben nachweislich 
die Stimmung. Umgeben Sie sich 
mit positiv denkenden Menschen, 
die Ihnen guttun.

Sollten Symptome länger an-
halten, gönnen Sie sich einen 
kurzen Check bei der Ärztin Ihres 
Vertrauens im Rahmen einer Vor-
sorgeuntersuchung. 

In diesem Sinne – bleiben 
Sie gesund und genießen Sie das 
Frühlingserwachen!

IHR HAUSARZT

DR. MED. 
BIRGIT MURER 
03585/2216

Bereits seit Mitte Dezember 2021 hat die 
Pension Hinterhofer neue Besitzer: John 
und Marjolein Leukfeldt, gebürtige Nie-
derländer, haben das Gästehaus gekauft. 
Die beiden hatten sich damit einen lan-
ge gehegten Traum erfüllt und sie emp-
fangen ihre Gäste mit „offenen Armen“, 
wie sie selbst sagen. „Mit Österreich sind 
wir mehrfach verbunden, lebt doch mei-
ne Tochter bereits seit einigen Jahren in 
Westendorf in Tirol und mein Sohn arbei-
tet oft als Snowboardlehrer in Bad Klein-
kirchheim“, erzählt John Leukfeldt. „Um 
Missverständnissen vorzubeugen und 
auf Wunsch der Familie Hinterhofer wird 
der Name noch in diesem Jahr in Pension 
St. Lambrecht umgeändert“, sagt der er-
fahrene Gastgewerbler weiter. 

Nach einer Ausbildung an einer Ho-
telfachschule arbeitete John Leukfeldt 
als Manager in der Hotellerie, danach als 
Kundenbetreuer für Gastro-Produkte – 

darunter Eisspezialitäten von Mövenpick, 
Backwaren, Fisch- und Kartoffelprodukte. 
Durch diese langjährigen Erfahrungen 
kann er auf ein breites Wissen über gutes 
Essen und Trinken zurückgreifen. Und 
schreibt sich Gastfreundschaft groß auf 
die Fahnen. 

Seine Frau Marjolein Leukfeldt kommt 
aus dem Sozialbereich, hat einen Bache-
lor-Abschluss in Sozialarbeit sowie lang-
jährige Erfahrung in der Behindertenbe-
treuung und in der Arbeit mit psychisch 
Erkrankten. Außerdem hat sie eine eigene 
Coaching-Praxis und ist spezialisiert auf 
HSP (Hochsensibilität), NLP (Neuro-Lin-
guistisches Programmieren) und Famili-
enaufstellungen. „Wir fühlen uns hier in 
der schönen und entspannten Umgebung 
‚Zirbitzkogel-Grebenzen‘ sehr wohl. Es ist 
schön, hier zu leben und wir sind dankbar, 
dass wir mit offenen Armen empfangen 
werden“, freut sich das Ehepaar. 	 MCRo 

Pension Hinterhofer wird 	
Pension St. Lambrecht 
Ein Ehepaar aus Holland führt die Pension Hinterhofer weiter – und 
das schon bald unter neuem Namen.
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Marjolein und John Leukfeldt sind die neuen Besit-
zer der Pension Hinterhofer und freuen sich auf das 
(Zusammen-)Leben in St. Lambrecht.
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S eit vielen Jahrzehnten ist das 
Grebenzenhaus ein fixer Anker 
rund um die Grebenzen, egal ob 

während des Schibetriebs im Winter oder 
in der Wandersaison im Sommer. Lange 
Zeit wurde es als Schutzhaus des Öster-
reichischen Touristenklubs betrieben 
und es wurden Einheimische und Gäste 
bewirtet, bis es in Privatbesitz überging.

Als das Grebenzenhaus von seinem 
Vorbesitzer Alois Grasser zum Verkauf ge-
stellt wurde, war es für die Familien Sperl 
und Miedl-Sperl besonders wichtig, das 
Grebenzenhaus in seiner Form zu erhal-
ten und auszubauen. Der Verantwortung 
für den Almgasthof sollte von regional 
verankerten Personen ausgehen, die ei-
nen regelmäßigen, berechenbaren und zur 
Grebenzen passenden Betrieb sicherstel-
len können. Davon profitiert nicht nur der 
Eigentümer oder Betreiber des Grebenzen-
hauses, sondern die ganze Region, egal 

ob die Beherberger, die Ausflugsziele, der 
Lift, die anderen Gastronomiebetriebe oder 
jedes regionale Unternehmen. Denn jeder 
Betrieb lebt nicht nur von sich und seinen 
Leistungen alleine, sondern profitiert von 

einem Gesamtpaket an Angeboten, die ei-
ne Region bieten kann. Nach einer erfolg-
reichen ersten Wintersaison blickt man 
nun in eine hoffentlich ebenso gelungene 
Sommer- und damit Wandersaison.	JMie 

Rundum sorglos - 
365 Tage im Jahr!

Obersteirischer Maschinenring
Hauptstraße 8 I 8833 Teufenbach
Thomas Gruber I T +43 664 22 32 364

www.maschinenring.at

Stockfräse für
Wurzelentfernung Baumpflege

Grünraumpflege
und -gestaltung

Ihr regionaler 

Partner seit 

1960! 

Objektbetreuung Winterdienst

Das Grebenzenhausteam bedankt sich bei seinen Gästen für die tolle Wintersaison.

kk

Neuübernahme Grebenzenhaus
Erhalten und Ausbauen einer Institution im Schi- und Wandergebiet Grebenzen.
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Bei Fragen kontaktieren Sie die Kinderdrehscheibe 
E: kinderdrehscheibe@stmk.volkshilfe.at

„kostenlos registrieren und Angebote eintragen“

Sie bieten
Ferienbetreuung an?

plattformferienbetreuung.at

Ferienangebote für Kinder und  
Jugendliche in der Steiermark!

D er Krieg und die humanitäre Lage in der Ukraine geht 
uns alle an. Zumal viele Betroffene – vor allem Mütter 
mit Kindern – auch in St. Lambrecht Zuflucht und ein 

neues Zuhause gefunden haben. 
Deshalb hat der Vorstand rund um Lukas Wachernig einen 

Charity-Event auf die Beine gestellt, der am 9. April im Bene-
diktinerstift stattgefunden hat. Das Ganze stand unter dem Titel 
„Herzverbunden. Ein Begegnungsfest zugunsten ukrainischer 
Flüchtlinge“. Der Tag wurde in zwei Teile gegliedert: Am Vor-
mittag gab es für alle Angemeldeten ab drei Jahren in der Alten 
Werkstatt Mini-Workshops bei denen gesungen, getanzt, gebastelt 
und geschminkt wurde. Im Fokus dabei stand das Kennenlernen 
der österreichischen und ukrainischen Kinder und die Freude am 
gemeinschaftlichen Tun. Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
startete mit dem Begegnungsfest der zweite Teil, der auch öffent-
lich zugänglich war. Ein kunterbuntes Programm sorgte für beste 
Unterhaltung. Ob beim Fotomachen mit den berühmten Disney-

Herzverbunden – Ein 	
gemeinsamer Tag gegen den Krieg 
Am 9. April veranstaltete die Wandelbühne ein Benefizfest zugunsten der ukrainischen Flüchtlinge in St. Lambrecht.
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Sehr ruhig ging der Fasching 2022 zu Ende. Nur kurz präsentierte sich das Prinzenpaar Babsi 
I. und Andy I. am Faschingsdienstag und flanierte durch die St. Lambrechter Hauptstraße, um 
nach dem Rechten zu sehen. Sie besuchten dabei Geschäfts- und Gastlokale, um zumindest ei-
nen Hauch von Fasching zu verbreiten. Die beiden werden auch in der kommenden Faschings-
saison dabei sein, sie bleiben bis zum Faschingsdienstag 2023 in Amt und Würden. Bereits vol-
ler Tatendrang ist der Elferrat, der sich im Februar neu konstituiert hat und schon erste Ideen in 
Angriff genommen hat. Wichtiger ist im Moment aber dennoch die Gesundheit und auch, dass 
rasch wieder Frieden einkehrt. Die Faschingsgilde freut sich, bald wieder einen Fasching, wie 
man ihn jahrelang kannte, feiern zu können.	 MaX 

Ein etwas anderer Fasching
Coronabedingt gab es heuer nur eine kleine Faschingsgaudi in St. Lambrecht.

kk

Das Prinzenpaar Babsi I. und Andy I.
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Herzverbunden – Ein 	
gemeinsamer Tag gegen den Krieg 
Am 9. April veranstaltete die Wandelbühne ein Benefizfest zugunsten der ukrainischen Flüchtlinge in St. Lambrecht.

Figuren Elsa und Anna aus „Frozen“, in der Hüpfburg, bei der 
Zaubershow mit Zauberlehrling Zwicki oder bei Würstel, Bier, 
Kracherl und Spritzer – das Knüpfen neuer Kontakte und Freund-
schaften war gelungen. 

„Es ist schön zu sehen, dass so viele unserem Aufruf gefolgt 
sind. Sowohl die Künstler*innen, die alle kostenlos aufgetreten 
sind, als auch die Teilnehmer*innen der Workshops – es haben 
über 100 Kinder, Jugendliche und Erwachsene mitgemacht – und 
die vielen Besucher*innen beim Begegnungsfest. So ein Vorha-
ben kann nur funktionieren, wenn alle mitmachen“, so Lukas 
Wachernig, Obmann der Wandelbühne. „Besonders freut es uns, 
dass wir mit dem gesammelten Erlös den ukrainischen Fami-
lien in St. Lambrecht Einiges ermöglichen können und werden, 
um sie in ihrer neuen Heimat noch besser zu verwurzeln.“ Ein 
großes Danke spricht er im Namen der Wandelbühne vor allem 
den Sponsoren und Helfer*innen aus, ohne die dieser Event 
nicht möglich gewesen wäre. 	 MCRo 

Beim Benefizfest „Herzver
bunden“, organisiert von 
Lukas Wachernig und seinem 
Team, wurde getanzt, gesun-
gen, gebastelt. Und das alles 
wurde am Nachmittag einem 
großen Publikum präsentiert.

Während das St. Blasener Fa-
schingsprinzenpaar nach St. 
Lambrecht flüchtete, um einen 
„Hauch von Fasching“ zu ver-
breiten (siehe Bericht auf Seite 
8), hat Holari in St. Blasen und 
St. Lambrecht einmal mehr 
ordentlich Wind gemacht! Sie-
ben Teams sind ausgerückt, 
um (nahezu) jeden Bauernhof 
abzuklappern, um (nahezu) 
jedes Haus und jede Wohnung 
zu besuchen. Diesem Einsatz 
entsprechend wurde die Akti-
vität auch gewürdigt – für den 
einen und den anderen war es 
auch ein Tag der zu vielen Bier-
chen. Doch soll nichts Schlim-
meres passieren. Allerorten 
warteten St. Lambrechter und 

St. Blasener auf „unsere Fa-
schingszeitung“. Und – herz-
lichen Dank dafür: Leute die 
nicht zuhause waren, legten 
Geld in einem Kuvert vor die 
Haustüre. Ehrlich: großartiger 
geht’s nicht!	 Red / Holari 

„Sprücheklopfer“ für 
die sehr gute Sache
Holari nimmt viele auf die Schaufel und investiert 
den Lohn in Ortsprojekte, die alle gern haben.

Das Cover 2022: Trotz Corona-
Optik lustig formuliert.

Holari kommt im Fasching 2023 wieder – zum 27. Mal! Bis 
dahin wird das gelbe Gewand ordentlich ausgelüftet.
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Es zehrt an 
uns allen, dieses 

C19. Einmal ist da 
zugesperrt, dann wieder dort eingeschränkt oder hier nichts los. Wir treffen uns kaum noch, leben immer zurückgezogener, 

lassen so manches 
verstummen. Ka Hetz, 

wirklich nicht!

Und: 
Über Corona 

und die zahlreichen nicht 
geimpften Sündenfälle in Wirthäusern, Blumenboutiquen und Feinkostgeschäften oder bei Besprechungen in der Marktgemeinde berichten wir kaum. Denn die Situation ist prekär genug und die Corona-„Nester“, die musikalischen wie die technisch 

orientierten, sind 
hinlänglich bekannt.
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… und den Schaß  
im Wald kriegt keiner 
mit!

Hart, aber herzlich: Geht’s scheißen!Tourengeher sind die Plage der Pisten- und Rodelbahnneuzeit. Zugegeben, mehr in  St. Lambrecht, denn anderswo, da man sich hierorts um Regulierungen nix schert. Also hatschen die Schi-Paarhufer über die Rodelbahn rauf und fahren quer durch den Wald wieder 
ab. Und deswegen, leider ist es so, kacken die Ärsche – auch klar, denn nur damit geht’s – 
fröhlich überallhin, nach der Alpinschisaison bevorzugt ums Grebenzenhaus. Folglich wird  
für die Notdürftigen ein WC errichtet, wie es ein solches bislang nicht gegeben hat.
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Dieses 
ganze Rundherum 

wirkt sich freilich auf 
Holari aus. Keine Feste, kein Stammtisch – das ergibt weniger Klatsch und kaum Tratsch, und damit weniger G’schichtln für die Faschingszeitung. Dennoch haben wir uns z’sammgrissn und etliche Seiten erstellt, mit dem fixen Ziel, ein wenig Lächeln in den 
bisweilen giftigen Alltag 

zu bekommen.

ST. LAMBRECHTER SCHMIERGESCHICHTEN 2022

Holari_22_210x250.indd   1
Holari_22_210x250.indd   1

17.02.22   15:2217.02.22   15:22

Faschingserlebnis für die ganze Familie Der 
Fasching sollte nicht spurlos an uns vorüberziehen und so ver-
anstalteten Birgit Pichler, Brigitte Hilberger und Kerstin Moser 
wieder eine lustige Faschingsaktion. Am Faschingssamstag gab 
es Richtung Heiligenstadt acht abwechslungsreiche Stationen 
zum Thema „Märchen“. 115 Personen stellten sich den Rätseln 
und die Kleinen freuten sich bereits am Ende über einen Gold-
schatz. Unter allen ausgefüllten Pässen wurden am Faschings-
dienstag schöne Preise verlost. Wir bedanken uns bei allen 
Sponsoren. Schön, dass so viele mitgemacht haben. KMo

kk
 (

2)
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R asch ist der Schnee geschmol-
zen, der im Winter den Stifts-
garten fest zugedeckt hat, und 

damit wurden die ersten Arbeiten im 
Freien nötig. Rechtzeitig dazu wurde 
der neue Rasentraktor, den großzügige 
Sponsoren gestiftet haben, geliefert, 
nachdem der alte, seit 2004 im Einsatz 
befindliche, in die Jahre gekommen war. 
Erste Mitarbeiter*innen wurden von 
der Caritas schon eingestellt, weitere 
werden laufend vom AMS zugewiesen, 
dazu kommen immer wieder freiwillige 
Helfer*innen – v. a. bei den Gartenwo-
chen – und der Verein Domenico, der im-
mer unterstützend tätig ist. 

Parallel zur Arbeit im Garten wird die 
Verarbeitung der im Vorjahr geernteten 
Pflanzen, Kräuter und Beeren vorange-
trieben, damit in den Verkaufsstellen 
quer durch die Steiermark die Regale ge-
füllt sind. Eine neue Verpackung der Pro-
dukte, die gerade im Entstehen ist, soll 
die Kostbarkeit des Inhalts noch besser 
und ansprechender transportieren. 

Der schon traditionelle Pflanzen-Ra-
ritäten-Markt findet auch heuer statt: am 

kk

Neuwahlen und ein Zweijahresbericht standen auf dem 
Programm der Jahreshauptversammlung des Vereins Domenico. Nach dem 
Tod von Obmann Dr. Franz Ofner im April 2020 führte Veronika Hölzl als 
dessen Stellvertreterin interimistisch den Verein, nun wurde sie einstimmig 
zur neuen Obfrau gewählt. Ihr zur Seite steht als Stellvertreter Alexander 
Kainbacher, Karin Dorfer fungiert als Kassierin, Albert Arlitzer als Schrift-
führer. Als Vertreter der Gemeinde und des Stiftes wirken weiterhin Stefan 
Schilcher und P. Gerwig Romirer im Vorstand mit. Über die Arbeiten im 
Stiftsgarten, die durch die Kooperation mit der Caritas seit März 2020 einige 
neue Akzente erfahren haben, informierte Projektleiterin Katrin Kainz. 
Abt Benedikt Plank, Landtagspräsidentin Manuela Khom, Bernhard Sundl 
von der Caritas und Vizebürgermeisterin Edith Gusterer dankten für allen 
Einsatz in diesem sozialen und kulturellen Projekt. PGer

kk

Im Frühling wird’s im 	
Stiftsgarten wieder lebendig
Das Beschäftigungsprojekt der Caritas hat die Winterpause intensiv genutzt, um 
mit neuem Schwung und neuen Aktivitäten ins Arbeitsjahr zu starten.

Mit Brigit Pichler und Eva Kienberger 
sind nicht nur zwei neue Mitarbeiterinnen 
an der Klosterpforte tätig, durch die Neu-
ordnung des Tourismusverbandes Murau 
gab es auch ein paar interne Umstruktu-
rierungen in den Aufgabenfeldern. Die 
Klosterpforte als Informationsbüro und 
Kloster- und Naturparkladen bleibt aber 

weiterhin zentral gelegene Anlaufstel-
le für alle touristischen Agenden in St. 
Lambrecht und für alle Fragen von Gästen 
und Einheimischen zum vielfältigen An-
gebot in der gesamten Erlebnisregion. Im 
gutsortierten Laden finden sich viele Klo-
ster- und Naturprodukte, Fairtrade-Waren 
sowie spirituelle Bücher und CDs. 	 PGer 

Klosterpforte – Informationsbüro 
Wichtiger Info-Punkt im neuen Tourismusverband Murau und 
vielfältiger Nahversorger.

Br. Raimund 
von der  
Thannen mit 
den beiden 
neuen Mitar-
beiterinnen  
im Info-Büro.kk

Monika Reiter-Wallach bei der ersten Testfahrt auf dem neuen Rasentraktor.
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Freitag, den 20. Mai, von 8 bis 18 Uhr. 
Auch das Café im Stiftsgarten, mit 

neuem Sortiment und neuen Öffnungs-
zeiten, macht wieder auf: Im April, Mai 
und Oktober von Montag bis Samstag von 
12 bis 16 Uhr (Dienstag Ruhetag); von 
Juni bis September von Donnerstag bis 
Sonntag von 13 bis 18 Uhr. Dort gibt es 
auch alle im Stiftsgarten erzeugten Pro-
dukte sowie Reuse- und Upcycling-Waren 
aus anderen Caritasprojekten.	 PGer 

Im Frühling wird’s im 	
Stiftsgarten wieder lebendig
Das Beschäftigungsprojekt der Caritas hat die Winterpause intensiv genutzt, um 
mit neuem Schwung und neuen Aktivitäten ins Arbeitsjahr zu starten.

Was als kammermusikalisches Studien-
projekt an der Anton Bruckner Privat
universität begann, hat sich mittlerweile 
als erfrischend professionelles Trio am 
Weg zwischen Tradition und Moderne 
etabliert. Zum Jahresauftakt 2022 lud 
Jeunesse zu einer heiteren, volksmusi-
kalischen Reise mit den „Diatonischen 
Expeditionen“ ein: Steirische Harmonika 
(Katharina Baschinger) traf auf Hackbrett 
und Harfe (Theresa Lehner) und verschie-
dene Klarinetten (Alexander Maurer). Ei-
genproduktionen und Werke von Astor 
Piazzolla oder Elvis Presley haben den 
Konzertabend bestimmt. 

Nach fast genau vier Jahren war am 
2. März das Duo BartolomeyBittmann 
wieder zu Gast bei der Jeunesse in St. 
Lambrecht. Die beiden virtuosen Mu-
siker hatten die Zeit der Pandemie ge-
nutzt, um etliche neue Werke zu entwi-
ckeln; an diesem Abend wurden sie im 

Kaisersaal präsentiert. Packende Impro-
visationen zogen das Publikum in den 
Bann, mit emotionalen Klängen wurde 
auch der aktuell so bedrückenden Situ-
ation des Krieges in der Ukraine Tribut 
gezollt und den bewegenden Gefühlen 
Ausdruck verliehen.	 HPlö 

Das erste 
Konzert des 

Jeunesse-Jah-
res war „Dia-

tonischen Ex-
peditionen“ 

gewidmet. kk
 (

2)

Jeunesse lädt wieder ein
Diatonische Expeditionen und Bartolomey Bittmann mit der Jeunesse.

BartolomeyBittmann sorgten einmal 
mehr für einen launig-emotionalen 
Konzertabend.

Als Erasmusschule bekamen zwei Englischlehrerinnen der MS die Gelegenheit, Einblick 
in das finnische Schulsystem zu erhalten und internationale Kontakte zu knüpfen. Offenes 
Lernen, Unterricht im Freien und der Fokus auf das Wohlbefinden aller machen den Schul-
alltag dort aus. Unser Ziel ist, die erworbenen Eindrücke und Ideen auch bei uns umzuset-
zen und das Interesse unser Schüler*innen an unterschiedlichen Kulturen zu wecken. Ein 
erstes Kennenlernen ist bereits im Gange: Anlässlich der Osterfeiertage gestalteten unsere 
1. & 2. Klasse Grußkarten und versandten diese an eine spanische Schule. Wir freuen uns 
auf Antworten aus Segovia!	 MS 

Erasmus Job-Shadowing 	
in Finnland 
Wenn jemand eine Reise tut, so kann er viel erzählen!

Herzliche Begrüßung durch finnische 
Schüler*innen.

kk

Monika Reiter-Wallach bei der ersten Testfahrt auf dem neuen Rasentraktor.
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Um die alten Traditionen und Bräuche 
aufrecht zu erhalten, sind die Mitglie-
der der Landjugend St. Blasen auch im 
vergangenen Jahr, am 5. Dezember, 
von Haus zu Haus gezogen. Der Heilige 	
Nikolaus durfte viele brave Kinder be-
schenken und ihnen bei den eingeübten 
Musikstücken, Gedichten und Liedern 
ein offenes Ohr schenken. Auch der 
Krampus, welcher den Nikolaus stets 
begleitet, war über die einstudierten 
Präsentationen der Kinder sehr begeis-
tert und zeigte ihnen stets seine liebe 
Seite. Mandarinen, Nüsse und etwas Sü-
ßes waren die guten Gaben, welche der 	
Nikolaus den Familien brachte.	 DKna 

Nikolaus und Krampus 
on Tour in St. Blasen
Krampus-Nikolaus-Aktion der 
Landjugend St. Blasen.

Zwei Nikoläuse zogen mit ihren fin-
steren Gefährten von Haus zu Haus.

kk

FRANZ PRUTTI 
ENTSORGUNGSUNTERNEHMEN
A-8756 St. Georgen ob Judenburg

Pichlhofen 32, Tel./Fax 03583/2872
Mobil: 0664/3819288

www.prutti.at

Nachdem das Wunschkonzert des MV St. 
Blasen zum zweiten Mal in Folge abge-
sagt werden musste, wurde die Idee zu 
einem Online-Weihnachtskonzert gebo-

ren. Nachdem das Programm zusammen-
gestellt war, wurden die Stücke und Texte 
geprobt und von den Ensembles Videos 
an verschiedenen Orten in St. Blasen 
aufgenommen. Passend zur Primetime 
wurde dann am 23. Dezember das 33 
Minuten dauernde Onlinekonzert auf der 
Homepage, auf der Facebook-Seite und 
auf dem Youtube-Kanal des MV veröffent-
licht. Der MV freut sich über das rege In-
teresse am Konzert.	 DKna 

Verschiedene Orte dienten als Schauplätze für das Online-Konzert des Musikvereins.

O Jubel, o Freud!
Online-Weihnachtskonzert des Musikvereins „Gebirgsklänge“ St. Blasen.

kk
 (
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Einblicke Die Bergrettung St. Lambrecht bedankt sich herzlich bei der 
Firma Glas Allmer für die Materialspende für den neuen Schaukasten bei 
der Bergrettungshütte. VPic

kk



FREIBAD

ST. LAMBRECHT

WIR HALTEN Z’SAMM:  
WIR RENOVIEREN UNSER FREIBAD!
Im Jahr 1932 ist am bestehenden Schlossteich die erste Freibadanlage von 
St. Lambrecht errichtet worden, 1947 hat man sie wieder in Stand gesetzt, in 
den 1950er-Jahren ist ein erstes Betonbecken gebaut worden. 1978 musste 
das öffentliche Bad wegen Baumängeln geschlossen werden. Dem folgte 
1979 und 1980 jener Neubau mit Nirosta-Becken und Wassererwärmung aus 
Sonnenenergie, wie er heute zu sehen ist.

Und nun, in den Jahren 2022 und 2023, nehmen wir Anlauf zu Freibad-
Ausbau Nr. 4: Der komplette Kabinen- und WC-Trakt soll renoviert und ein 
kleines Bad-Restaurant mit überdachter Terrasse neu errichtet werden.

Es ist dies eine Initiative von Holari, gemeinsam mit allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern der Marktgemeinde St. Lambrecht.

So helfen bereits jetzt viele Menschen mit, um dieses Bauvorhaben möglich 
zu machen – und täglich werden es mehr! „Unser Freibad, unsere Freizeit!“ 
ist damit mehr als ein Slogan. Es ist gelebtes „Wir halten z’samm!“

Mit der Renovierung des Freibades entsteht ein Freizeitareal für den „Urlaub zuhause“. Ohne Barrieren, mit freier Rundumsicht, 
mit sauberen Kabinen, Duschen und Toiletten und einem kleinen, feinen Restaurant mit überdachter Terrasse.

Diese großartige Initiative ist ein 
erster und wichtiger Schritt zur 

Attraktivierung des Freibades als 
Naherholungsmöglichkeit für die 

einheimische Bevölkerung  
und Sommergäste gleichermaßen. 
Danke an alle, die sich einbringen! 

GK Mag. Gernot Hilberger 
Für das Freibad verantwortlicher Gemeinderat

HOLARI – SEIT 1997 ST. LAMBRECHTS INITIATIVE FÜR IDEEN UND WOHLTATEN.

INFORMATION 1 | APRIL 2022

Die Marktgemeinde begrüßt alle Initiativen, 
die dem Gemeinwohl zu Gute kommen!
Bgm. Mag. Friedrich Sperl
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SPENDER FREUEN SICH RIESIG  
ÜBER DIESE INITIATIVE!
Um das Vorhaben ordentlich umzusetzen, braucht es Baumaterial, viel 
Baumaterial! Deswegen haben sich namhafte Spender bereit erklärt, das 
Projekt „Unser Freibad, unsere Freizeit!“ zu unterstützen.

Bereits jetzt werden Beton und Holz, Küche, Beleuchtungskörper und 
Armaturen in den Nassräumen bereitgestellt. Es gibt auch Sponsoren für 
etliche Kabinen … Und weitere Spender werden in den kommenden Wochen 
zu organisieren sein. Denn bis Juni 2022 gilt es, Sach- und Geldspenden 
gesammelt zu haben, um das Vorhaben finanziell abzusichern.

Der Blick von der neuen Restaurantterrasse hinauf zum Torhaus. Durch die Planung des Architekten DI Günter Hainzl MSc 
wird das historische Ensemble, eingerahmt in viel Natur, deutlich sichtbar.

Wir frein uns richtig auf das 
neue Freibad! Da werden die 
Pommes gleich noch besser 

schmecken. Und super is, dass 
auch das große Trampolin 
bleibt. Mit unsere Freind 

håb‘n mir schon g’redt – wir 
werden beim Bauen auch 

mithelfen, wenn wir dürfen.
Luis & Hannah Pichler

Ich finde es wunderbar, wenn sich Menschen auch um öffentliche 
Anliegen kümmern. Mit der Renovierung des Freibades zeigen  
St. Lambrechterinnen und St. Lambrechter, dass ihnen die Zukunft  
der Marktgemeinde am Herzen liegt.
VBgm.in Edith Gusterer
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HOLARI – SEIT 1997 ST. LAMBRECHTS INITIATIVE FÜR IDEEN UND WOHLTATEN.
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HOLARI – SEIT 1997 ST. LAMBRECHTS INITIATIVE FÜR IDEEN UND WOHLTATEN.

BAUSTEINE FÜR JEDERMANN!
Für die Umsetzung dieser Renovierungsarbeiten braucht es aber auch  
einiges an Bargeld.

Sie, geschätzte St. Lambrechterinnen und St. Lambrechter, St. Blasenerinnen 
und St. Blasener sowie Ihr, geschätzte Freundinnen und Freunde, werden 
im April und im Mai von Holari-Teams besucht bzw. angeschrieben und 
angesprochen! Alle werden mit einer einzigen Bitte an Sie herantreten:  
Helfen Sie mit, um für uns wie für unsere Gäste zeitgemäßen Komfort im 
Freibad möglich zu machen.

Dafür werden Bausteine aufgelegt. Jede Spenderin, jeder Spender wird 
schließlich auf einer Tafel im Freibad verewigt – Name für Name. Als Dokument 
für die Ewigkeit, vor allem aber als Symbol von „Wir halten z’samm!“

Für die Gewerbetreibenden des Ortes wurde eine eigene Edition an  
Bausteinen aufgelegt.

Schließlich: Als besonderen und exklusiven Anreiz kann sich jedermann seine 
eigene Kabine kaufen – um 2.022 Euro trägt diese Kabine fortan den Namen 
der Spenderin bzw. des Spenders.

Eine schlichte Handskizze des Architekten 
zeigt die künftige räumliche Aufteilung im 
Areal des Freibades der Marktgemeinde 
St. Lambrecht.

Die Initiative Holari ist seit  
25 Jahren in unserer Gemeinde 
aktiv. Nach der Gründung der 

Wandelbühne initiiert sie nun auch 
die Erneuerung wichtiger Teile 

des Freibades. Eine Aktivität, die 
vor allem unseren Kindern und 

Jugendlichen zu Gute kommen wird. 
Aus diesem Grund unterstütze ich 

das Projekt sehr gerne.
Mag.a Petra Brunner, BSc

Diese Initiative unterstütze ich 
sehr gerne und arbeite aktiv 
mit! Für mich ist Schwimmen 
wunderbar. Allgemein fördert 
das Element Wasser – und 
damit auch Schwimmen – 
unsere Gesundheit. Wer viel 
schwimmt, geht auch leichter 
durchs Leben. 
Pauline Wallner

DER TRADITIONS-BAUSTEIN  
FÜR EIN GROSSES VORHABEN.

Diese 197 Euro bedeuten: Private Projekte in der 
Marktgemeinde sind so manchem was wert!  

Dieser Baustein erinnert an das Gründungsjahr 
von Holari – 1997. Wir sind nur gemeinsam stark! 

Deswegen halten wir z’samm!

197EURO

FREIBAD

ST. LAMBRECHT

HOLARI – SEIT 1997 ST. LAMBRECHTS  
INITIATIVE FÜR IDEEN UND WOHLTATEN.

DER BIG SPENDER  
FÜR EIN GROSSES VORHABEN.

Diese 500 Euro bedeuten: Die Marktgemeinde  
St. Lambrecht ist so manchem fast alles wert!  

Für das Herstellen einer blühenden Zukunft sind 
diese Menschen gerne bereit, mehr zu spenden! 

Auch gefällt ihnen, wie das Gewicht dieses 
Projektes gemeinsam getragen wird. Denn immer 

wieder gilt: Wir sind nur gemeinsam stark! 
Deswegen halten wir z’samm!

500EURO

FREIBAD

ST. LAMBRECHT

HOLARI – SEIT 1997 ST. LAMBRECHTS  
INITIATIVE FÜR IDEEN UND WOHLTATEN.

UNSERE WIRTSCHAFT FÜR EIN VORHABEN, 
DAS ZUKUNFT ABSICHERT. 

Diese 222 Euro bedeuten: Die Marktgemeinde 
St. Lambrecht kann auf die Aktivbürgerinnen und 

Aktivbürger aus der Wirtschaft setzen! Für das 
Herstellen einer blühenden Zukunft sind sie gerne 
bereit, mehr zu spenden! Auch gefällt ihnen, wie 
das Gewicht dieses Projektes auf vielen Schultern 
verteilt wird. Denn immer wieder gilt: Wir sind nur 
gemeinsam stark! Deswegen halten wir z’samm!

222EURO

FREIBAD

ST. LAMBRECHT

HOLARI – SEIT 1997 ST. LAMBRECHTS  
INITIATIVE FÜR IDEEN UND WOHLTATEN.

EINE KABINE,  
DIE ICH ZUR VERFÜGUNG STELLE!

Nach dem Motto „Meine Kabine ist in Zukunft deine 
Kabine“ renovieren namhafte Persönlichkeiten eine 

Umkleidekabine um 2.022 Euro. Damit trägt der 
finanzierte Raum künftig das Namensschild des 

Sponsors auf der Eingangstüre. Dazu, das bleibt, kommt 
die Türnummer für den jeweiligen Jahresmieter. Für 
das Herstellen einer blühenden Zukunft sind solche 

Mitbürgerinnen und Mitbürger gerne bereit, viel 
zu spenden! Denn immer wieder gilt: Wir sind nur 
gemeinsam stark! Deswegen halten wir z’samm!

2022EURO

FREIBAD

ST. LAMBRECHT

HOLARI – SEIT 1997 ST. LAMBRECHTS  
INITIATIVE FÜR IDEEN UND WOHLTATEN.

Die Bausteine des Projektes 
„Unser Freibad, unsere Freizeit“ 
– von 50 bis 2022 Euro kann 
jedermann nach seinen 
Möglichkeiten unterstützen.

DER KLEINE BAUSTEIN  
FÜR EIN GROSSES VORHABEN. 

Diese 50 Euro sind die „Volksaktie der 
Marktgemeinde St. Lambrecht“ für Jung und Alt!  

In St. Lambrecht und St. Blasen hat man sie 
besonders gern, weil sie zeigt, dass wir nur 
gemeinsam stark sind! Halten wir z’samm!

50EURO

FREIBAD

ST. LAMBRECHT

HOLARI – SEIT 1997 ST. LAMBRECHTS  
INITIATIVE FÜR IDEEN UND WOHLTATEN.

Rechts: Der Gastro-Pavillon mit überdachter 
Terrasse, der neu errichtet werden soll.
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HERBST 2022
Abriss- und Betonarbeiten
Legen der Beläge im 
Freien und Rasen-
Planierungsarbeiten

FRÜHJAHR 2023
Holzbauten
Fertigstellung aller Kabinen
Einbau Küche
Einrichtung Restaurant
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MEHR INFOS UNTER WWW.SUBARU.AT
Kraftstoffverbrauch, kombiniert: 8,6 l/100 km (WLTP), 
CO

2
-Emission, kombiniert: 193 g/km (WLTP)

* 3 Jahre Herstellergarantie 
+ 2 Jahre CarGarantie gemäß den 

aktuellen Garantiebedingungen. 

DER NEUE FORESTER

FÜR IMMER JUNG. 
UND KRAFTVOLL.

WIR 

FEIERN 

25 JAHRE 

FORESTER

Als kompetenter Ansprechpartner für alle Anliegen rund ums Auto Als 
kompetenter Ansprechpartner für alle Anliegen rund ums Auto zeichnet 
sich KFZ Technik Gerold in St. Lambrecht bereits seit über 11 Jahren 
aus. Das Kundenangebot umfasst die vollständige Abwicklung aller 
Kundenaufträge mit vollster Kundenzufriedenheit als Vertragspartner 
von SUBARU und ISUZU, sowie als Werkstättenpartner von AUTOAUTO. 
Somit wird die fachgerechte Durchführung von Reparaturen aller 
Marken nach Herstellervorschrift garantiert. Zusätzlich werden 
Ersatzteile und Zubehör für alle Marken angeboten.

KAROSSERIE- UND LACKIERZENTRUM
Zusätzlich steht das modernst ausgestattete Karosserie- und 
Lackierzentrum für alle Marken zur Verfügung. Unabhängig ob es sich 
um einen kleinen Parkschaden, Beschädigungen an Kunststoffteilen 
oder um größere Schäden handelt, es erfolgt für alle Marken die 
maßgeschneiderte Reparatur. Selbstverständlich wird die vollständige 
Abwicklung mit der Versicherung durchgeführt und Kundenersatzwagen 
stehen entsprechend bereit.

KFZ TECHNIK GEROLD –  
DER KOMPLETTANBIETER 
RUND UMS AUTO

Lukas Gerold, Leitnersiedlung 2, 8813 St. Lambrecht, 0664 41 15 794, 
lukas@kfz-gerold.at, www.kfz-gerold.at 

Ihr Automobil Spezialist

PR

Lukas Gerold, Leitnersiedlung 2
8813 St. Lambrecht, 0664 41 15 794
lukas@kfz-gerold.at, www.kfz-gerold.at 

GEROLDGEROLD

Spontan überzeugend und wortgewandt musste man am Sams-
tag, den 26. März in der Volksschule St. Lambrecht sein, wo die 
Landjugend St. Lambrecht den bezirksweiten Redewettbewerb 
der Landjugend Bezirk Murau veranstaltete. Einige Mitglieder 
aus unterschiedlichen Gemeinden trafen sich, um sich den He-
rausforderungen der vorbereiteten Rede sowie der Spontanrede 
zu stellen. Neben den Reden gab es zum Schluss auch eine Aufga-
be – Lets Sketch – wo man in kleine Gruppen beweisen musste, 
dass auch spontan lustige Geschichten entstehen können. Drei 
Mitglieder der Landjugend St. Lambrecht stellten sich dieser He-
rausforderung und konnten die Jury mit ihrem überaus lustigen 
Sketch überzeugen und somit den Sieg holen. 	 LJ St. Lambrecht 

Top die Rede gilt
Treffpunkt aller Redetalente des Bezirkes Murau in 
der VS St. Lambrecht.

Die Ge-
winner 
von „Lets 
Sketch“ 
bewiesen 
Humor 
und Rede-
talent.kk

Die alljährliche Generalversammlung der Landjugend St. Blasen 
fand heuer am 18. März beim Gasthaus Kirchmoar statt. Wie je-
des Jahr durften die Landjugendmitglieder viele Ehrengäste und 
befreundete Ortsgruppen aus dem ganzen Bezirk begrüßen. Nach 
dem gelungenen Tätigkeitsbericht ging es weiter zum Kassabe-
richt. Bei den Wahlen wurden Magdalena Kalcher und Thomas 
Gruber als Leitung bestätigt. Herzlich aufgenommen wurden 
auch die Neumitglieder Markus Moder und Nico Berger. Die Land-
jugend St. Blasen freut sich sehr auf die Zusammenarbeit mit den 
beiden. Genauso groß ist die Freude der Mitglieder auf ein erfolg-
reiches neues Arbeitsjahr, in welches die Jugend mit viel Elan und 
Tatendrang gestartet ist. 	 DKna 

LJ St. Blasen wird größer
Generalversammlung der Landjugend St. Blasen.

Magdale-
na Kal-
cher und 
Thomas 
Gruber 
(Leitung) 
freuen sich 
über neue 
Mitglieder 
bei der LJ 
St. Blasen.kk
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Das Wandern ist wohl nicht nur des Müllers Lust – wie die rüstigen 
Pensionist*innen bewiesen.
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Intelligentes Bauen 
verbindet Menschen.       

PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL Steiermark . BG Scheifling
Bahnhofstraße 16, 8811 Scheifling
T +43 50 626-3075
porr.at

Anz GZ Lamprecht 130x59mm 190218.indd   1 18.02.19   10:46

U m dem Corona-Alltag ein biss-
chen zu entfliehen und auch an-
dere Masken als die uns ständig 

begleitenden tragen zu können, wurde 
der Fasching im Caritas Pflegewohnhaus 
heuer besonders ausgiebig begangen. Am 
Rosenmontag wurden von den Bewoh-
nern in Eigenarbeit 110 Krapfen geformt, 
ausgebacken, gefüllt und bestreut. Diese 
– übrigens extrem gut schmeckenden – 
kamen am Faschingsdienstag nicht nur 
den Bewohnern und Mitarbeitern zu Gu-
te, sondern auch allen Kunden von „Es-
sen auf Rädern“.

Alle waren verkleidet
Am Faschingsdienstag kamen alle Mit-
arbeiter verkleidet: das Pflegeteam ver-
anstaltete eine Pyjamaparty, das Reini-
gungsteam kam als Einhörner und das 
Küchenteam verkleidete sich als Teufel. 
Auch die Bewohner waren nach Lust und 
Laune verkleidet. Am Nachmittag wur-
de zu zünftiger Musik und Schabernack 
zum Tanz geladen.

Viele neue Projekte
Für das Jahr 2022 hat sich das gesamte 
Team viel vorgenommen: Das Essen soll 
noch gesünder werden und dabei min-
destens genauso gut schmecken. Zu die-
sem Zweck absolviert Christine Moser, 
die Chefköchin, eine mehrere Monate 
lange Ausbildung zur diätetisch geschul-
ten Köchin. Die Animation wurde bereits 
auf neue Beine gestellt, diese wird nun 

Faschingsgaudi im Pflegewohnhaus 
Der Fasching wurde heuer von Mitarbeitern und Bewohnern besonders ausgiebig gefeiert und zelebriert.

Am 11. März 2022 trafen sich einige wan-
derfreudige Pensionisten, um sich in ge-
selliger Runde in der Frühlingssonne zu 
wärmen und ihren Kreislauf wieder lang-
sam in Schwung zu bringen. Ein zwei-
stündiger Fußmarsch rund um St. Lamb-
recht endete mit einem gemütlichen 
Einkehrschwung in der Gruberalm. Diese 
Wanderungen finden an jedem zweiten 
Freitag im Monat statt, wozu alle Mitglie-
der und jene, die es noch werden wollen, 
sehr herzlich eingeladen sind.

Aktuelle Infos findet man bei den An-
schlagtafeln in St. Lambrecht, St. Blasen 
und beim Seppwirt.

Die wieder begonnenen Clubnach-
mittage sind ein wichtiger Treffpunkt für 
Unterhaltung und Geselligkeit, wie Kar-
tenspielen, Bingo, Vorträge, Geschicklich-

keitsspiele und im Sommer das beliebte 
Schmaraggeln oder einfach nur mitei-
nander zu plaudern. All diese Aktivitäten 
sind wesentlicher Bestandteil und werden 
von den Mitgliedern gern angenommen.

Treffpunkt ist mittwochs ab 14 Uhr im 
Clublokal in der Gemeinde.	 ASte 

Wandersaison eröffnet!
Pensionisten starten schwungvoll in die neue Jahreszeit.

Bei den Clubnachmittagen geht es 
immer lustig zu.
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Diese selbstgebackenen Osternesterl 
galt es zu finden.

Der Elternverein der Mittelschule St. 
Lambrecht versteckte dieses Jahr zum 
2. Mal bei schönstem Sonnenschein die 
vielen Osternesterln auf der „Moar im 
Schwarzenbach“ Wiese. Nach dem Un-
terricht machten sich alle Schüler*innen 
und Lehrer*innen auf die Suche nach 
den bunten Nesterln. Die gefundenen 
Osternesterln wurden nach dem Finden 
sofort verspeist. 

Heuer gibt es erstmalig am 8. Mai 
nach dem Firmvorstellungsgottesdienst 
in der Stiftskirche einen Schmankerl-
stand mit vielen guten selbstgebackenen 
süßen Sachen.

Der Elternverein freut sich darauf, 
viele dabei begrüßen zu dürfen. Der ge-
samte Reinerlös kommt den Kindern der 
MS St. Lambrecht zugute.	  HKal 

Wer suchet 
der findet?
Osternesterlsuchen der Mittel-
schule St. Lambrecht

kk
 (

2)

Im Schnee waren die Nesterl gut zu 
finden. Trotzdem hieß es: Augen auf!

Faschingsgaudi im Pflegewohnhaus 
Der Fasching wurde heuer von Mitarbeitern und Bewohnern besonders ausgiebig gefeiert und zelebriert.

hauptsächlich von Manuela Seitlinger 
geplant. So können nun Gruppenakti-
vitäten am Vormittag und Einzelakti-
vierungen am Nachmittag angeboten 
werden. Besonders gut bei den Bewohne-
rinnen angekommen ist dabei der Beauty 
Day. Neu gestaltet wird schließlich noch 
der Pflegestützpunkt. Hier soll mit Glas 
eine ruhigere Atmosphäre für die Doku-
mentation geschaffen werden.	 BBau 

Ca
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s 
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Jede Menge Spaß, gute Krapfen, 
Musik und Schabernack: lustig 
war der Fasching!
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D ie Pflegedrehscheibe ist die zen-
trale Anlaufstelle des Landes 
Steiermark für pflegebedürftige 

Menschen und ihre An- und Zugehörigen 
in der Region.

Im Fokus steht die Hilfe zur besten 
Art der Betreuung, Beratung und Infor-
mationen über die verschiedenen Formen 
der Unterstützung und Entlastung. Ziel 
ist, dass Betroffene möglichst rasch und 
verlässlich jene Hilfe bekommen, die Sie 
brauchen.

Die Pflegedrehscheibe steht für Infor-
mationen von Montag bis Freitag telefo-
nisch zur Verfügung. 

Die Beratungszeiten vor Ort sind mon-
tags, mittwochs, donnerstags und freitags 
jeweils von 9 bis 12 Uhr.

Unter Einhaltung der geltenden Corona-
Schutzbestimmungen und nach individueller 
Terminvereinbarung, ist eine persönliche Be-
ratung im Büro oder als Hausbesuch möglich. 

Seit 5. Jänner 2022 bietet die Pflege-
drehscheibe auch Regionssprechtage an, 
jeweils mittwochs von 13 bis 16 Uhr, ab-
wechselnd in folgenden Gemeinden:
•	Gemeinde Krakau
•	Marktgemeinde St. Peter am 	

Kammersberg
•	Marktgemeinde Neumarkt 	

in der Steiermark
•	Gemeinde Stadl-Predlitz

Alle Informationen und Termine dazu 
finden sie auch unter: 
www.pflege.steiermark.at 

Kontakt:
Pflegedrehscheibe Murau
Bahnhofviertel 7
8850 Murau
Tel.: 0316/877 7479
pflegedrehscheibe-mu@stmk.gv.at 
	 Pflegedrehscheibe 

Beratung rund um Pflege
Wie und wo gibt es die beste Betreuung für zu Pflegende?  
Hier die Antwort.

pr
iv

at Sigrun Bischof und 
Theresa Wassermann.

Florianis im Einsatz auf 
unserem Hausberg
Nein nein, kein Einsatz – ein Skitag! Am 
Samstag, 13. März 2022, verbrachten die 
Florianis bei herrlichstem Wetter und 
traumhaften Pistenverhältnissen einen 
wunderschönen Skitag im Skigebiet Gre-
benzen. Nach unzähligen Schwüngen von 
Berg bis Tal, wurde zu Mittag der Ein-
kehrschwung ins Grebenzenhaus durch-
geführt, um sich ordentlich zu stärken. 
Nach coronabedingten unzähligen Ausfäl-
len von Zusammenkünften, ein wertvoller 
Tag für die Kameradschaftspflege. Ein 
Dank geht an Bernhard Plank und Berg-
bahnen Grebenzen für die Einladung und 
die stets gute Zusammenarbeit!	 SHas 

kk

Kameraden der FF St. Lambrecht mit 
Geschäftsführer von Ski Grebenzen.

St. Lambrechts Feuerwehr-
nachwuchs geht auf Eis
Das alljährliche Eisstockschießen der Feu-
erwehrjugend St. Lambrecht fand dieses 
Jahr am 5. Februar am Weirerteich statt. Ei-
ne wichtige Veranstaltung, um diese tradi-
tionelle Wintersportart nicht zu vergessen. 
Bei niedrigen Temperaturen und perfekter 
Eisfläche wurde eifrig gespielt. Wer ist der 
Daube am nächsten? Zentimeterarbeit, die 
auch mal nachgemessen werden musste. 
Hierbei kam der Spaß jedoch nicht zu kurz! 
Nach zwei Stunden kehrten die Jungeis-
schützen ins „Setz di Nieder“ Stüberl ein, 
wo der Tag bei ausgezeichneter Jause einen 
gemütlichen Ausklang fand.	 SHas 

kk

„Stock heil!“ – Unsere Feuerwehrju-
gend mit Jugendwart Andreas Harrer.



17

Versammlungen der 	
Lambrechter Feuerwehren
Eindrucksvolle Berichte und Leistungsbilanzen, sowie Wiederwahl der 
Kommandanturen.

kk
 (

2)

Das Kommando der FF mit Abschnittskommandanten und Vizebürgermeisterin.

Brauchtumsfeuer 
In dieser Ausgabe möchten wir 
Sie gerne auf Verhaltensweisen 
für Brauchtumsfeuer hinweisen! 
Brauchtumsfeuer sind Feuer im 
Rahmen von Brauchtumsveran-
staltungen, die ausschließlich mit 
trockenem, biogenem Material be-
schickt werden. Als solche Feuer gel-
ten Osterfeuer am Karsamstag bzw. 
Osternacht und Sonnwendfeuer am 
21. Juni bzw. dem Samstag danach.

Sollte aufgrund von extremer 
Trockenheit die Gefahr für Wald 
und Wiesenbrände sehr hoch sein, 
möchten wir Sie auffordern, auf das 
Entzünden des Feuers zu verzich-
ten! Außerdem beachten Sie bitte 
behördliche Vorgaben zum Zeit-
punkt der Veranstaltung, aufgrund 
von Trockenheit, Luftgüte oder 
Ähnlichem können Verbote oder 
Einschränkungen auferlegt sein, 
hier kann es auch zu regional unter-
schiedlichen Regelungen kommen! 
Sicherheitsvorkehrungen: 
• Auf festen und standsicheren 
Untergrund achten • Geeignete 
Löschmittel bereit halten • Feu-
er nicht unbeaufsichtigt lassen • 
Ausreichend große Abstände zu 
Gebäuden, Büschen und Wäldern, 
usw. einhalten • Auf Brandbe-
schleuniger verzichten.

Sollte Ihr Feuer trotzdem außer 
Kontrolle geraten sein, zögern Sie 
nicht und wählen Sie den Notruf 122 
um die Einsatzkräfte zu alarmieren! 

Um einer möglichen Fehl
alarmierung der Feuerwehr 
vorzubeugen, bitten wir Sie die 
Brauchtumsfeuer beim örtlichen 
Feuerwehrkommando zu melden. 

Diese geben dann auch Aus-
kunft, wenn die Feuer noch bei ande-
ren Stellen gemeldet werden sollten.

Die diesjährige Wehrversammlung der 
FF St. Lambrecht, in Verbindung mit den 
gesetzlich alle fünf Jahre vorgeschrie-
benen Kommando-Neuwahlen, fand am 
18. März 2022 im Kaisersaal des Bene-
diktinerstiftes statt. Man freute sich über 
die Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste, 
sowie über einige Neuzugänge beim Ak-
tivstand, aber auch über starken Zuwachs 
bei der Feuerwehrjugend! 

In den Berichten von Kommandant 
und Beauftragten konnte auf ein schwie-
riges Pandemie-Dienstjahr zurückge
blickt werden. Trotz meist heruntergefah-
renem Betrieb kann sich die Bilanz mit 
348 Tätigkeiten und rund 4.000 freiwillig 

geleisteten Gesamtstunden durchaus se-
hen lassen! 

Bei der Neuwahl wurde das bestehen-
de Kommando HBI Gasteiner und OBI 
Kraxner eindrucksvoll wiedergewählt! 

In den Grußworten würdigten die Eh-
rengäste die freiwillige Arbeit und spra-
chen deren Dankbarkeit aus! 

Bei der Wehr- und Wahlversammlung 
der Betriebsfeuerwehr Austin Powder am 
12. März 2022 konnten HBI Karrer und 
OBI Knapp ebenfalls als Wehrführung 
wiedergewählt werden.

Außerdem bilanzierte die BTF mit 123 
Zusammenkünften und 1.000 Gesamt-
stunden, sowie kräftiger Verstärkung 

durch zahlreiche neue 
Mitarbeiter, die auch der 
Betriebsfeuerwehr beige-
treten sind.	 SHas 

BTF Kommando mit 
Vertretern von Be-
reichsverband, Werks-
leitung und Gemeinde.

CHRISTOPH 
GASTEINER
0664/4963937

DIE FEUERWEHR 
INFORMIERT
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Ein wesentliches Instrument für das tou-
ristische Marketing ist die Pressearbeit, 
die über die klassische Inseratplatzie-
rung hinausgeht. 

Mit ausdrucksstarken Argumenten 
die Aufmerksamkeit renommierter Re-
dakteure auf sich zu ziehen um objektive 
niveauvolle Berichterstattung zu erhal-
ten, ist das Ziel.

Die Region Murau hat wieder namhafte 
Medien für Recherchereisen in die Region 
begeistern können. Es wurden auch zwei 
TV Produktionen für den deutschen und 
niederländischen Markt abgedreht, die vor 

Beginn der nächsten Wintersaison erstaus-
gestrahlt werden.	 AKam 

Ein Linzer übernimmt die Geschäftsfüh-
rung des Murauer Tourismusverbandes. 
Sein Name: Peter Mayer, er ist 59 Jahre 
alt. Nachdem er schon auf eine lange Kar-
riere im Tourismus zurückblicken darf, 
kann er seinem Lebenslauf nun seit Fe-
bruar die Geschäftsführung des neuen 
Tourismusverbandes Murau hinzufügen. 
Tourismus- und Kurdirektor in Bad Hall, 
Geschäftsführer des Regionalmanage-
ments Linz/Linz-Land, des Tourismus-
verbandes Lungau-Salzburger Land und 
Manager für die Region Tiroler Zugspitz 

Arena und die Raiffeisen-Reisewelt-	
Gruppe sind nur einige Meilensteine in 
seinem Leben, welche eine gute Grund-
lage für die neue Aufgabe in der Region 
Murau geschaffen haben. 

„Ich freue mich schon darauf, die Re-
gion auf ihrem Weg zu einer gemeinsam 
getragenen regionalen Tourismusplattform 
zu begleiten. Zentrale Aufgabe ist die Unter-
stützung der Tourismusbetriebe, der Sport- 
und Freizeitwirtschaft und der Gemeinden, 
sowie die bestmögliche Betreuung unserer 
Gäste“, so Peter Mayer.	 AKam 

Viel Erfahrung für Murau 
Neue Geschäftsführung des Tourismusverbands Murau startet durch.

DER NATURPARK INFORMIERT
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Wohin geht 
die Reise? 
Tourismustrends 2022.

Der Tourismus war einst ein starker 
Wachstumsmarkt, und die Branche ist 
seit März 2020 durch die Ausbreitung 
des Corona-Virus erheblich eingebro-
chen. Grund dafür sind unter anderem 
die Reisebeschränkungen, die die Mehr-
heit der Länder verhängt haben sowie die 
weltweiten Lockdowns, die Reisen unat-
traktiv oder gar unmöglich gemacht ha-
ben. Sicher ist: Die Reiselust ist ungebro-
chen! Der Trend Reisen in die Natur ist 
definitiv auf die Maßnahmen des Social 
Distancing zurückzuführen. In der Natur 
hat man in der Regel keine Probleme, den 
Sicherheitsabstand zu den Mitmenschen 
einzuhalten. Die Natur lässt schnell den 
Stress des Alltages vergessen. Außerdem 
sorgt sie für ein Gefühl der Gesundheit 
und Freiheit. Auch dafür muss man nicht 
unbedingt eine Fernreise machen.

Auch das Thema Nachhaltigkeit spielt 
bei den Gästen eine nicht unbedeutende 
Rolle. Immer mehr Menschen möchten 
möglichst umweltfreundlich und nach-
haltig reisen. So findet langsam aber si-
cher eine Abkehr vom Massentourismus 
statt. Daher könnten viele Menschen im 
Jahr 2022 auf Flugreisen verzichten und 
im eigenen Land Urlaub machen wollen. 
Oder aber sie werden ökologisch ausgerü-
stete Unterkünfte und umweltfreundliche 
Freizeitaktivitäten vor Ort wählen.

Die Pandemie hat gezeigt: Manchmal 
ist es leider nicht besser, Urlaubsreisen 
lange im Voraus zu planen. Daher geht der 
Reisetrend nun auch merklich in Richtung 
Spätbucher Urlaub, beziehungsweise Spon-
tan-Reisen. Wer später bucht, reduziert das 
Risiko einer Stornierung, da sich in einem 
kurzen Zeitraum bezüglich der Reisebe-
schränkungen eben nicht viel ändert.

Welche Reisetrends sich tatsächlich 
langfristig durchsetzen werden, ist noch 
unklar. Fakt ist bisher nur, dass die Reise-
lust ungebrochen ist und vielleicht sogar 
noch ansteigen wird. Die Pandemie ist für 
viele eine besonders harte Zeit gewesen. 

Daher sehnen sich umso mehr Men-
schen nach unbeschwerten Zeiten und 
tollen Reisen.	 AKam Pressearbeit muss geplant sein.

Aufmerksamkeitsstarkes Management
Über die Wichtigkeit von Pressearbeit und TV-Produktionen.

Der neue Geschäftsführer Peter Mayer (3. v. l.) mit dem Team des Tourismus
verbands Murau.
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Aufklären – Pflegen – 
Überwachen 
Die Berg- und Naturwacht ist eine Kör-
perschaft öffentlichen Rechts, welche die 
Behörden bei der Vollziehung landesge-
setzlicher Vorschriften des Natur- und 
Landschaftsschutzes unterstützt. Aber wie 
wird man ein Berg- und Naturwächter? 
Nach einer einjährigen Anwärterschaft 
wird man von der Bezirksverwaltungsbe-
hörde zur Befragung geladen. Diese An-
wärterschaft dient dazu, die Organisation 
Berg- und Naturwacht und seine Ortsein-
satzstelle kennen zu lernen und sich durch 
spezifische Ausbildungen auf die offizielle 
Befragung auf der Bezirkshauptmann-
schaft vorzubereiten. Zu den Aufgaben 
in der Ortseinsatzstelle gehören die Be-
gehungen und Kontrollen der Naturdenk-
mäler, Landschaftsschutzgebiete oder Na-
turhöhlen. Die Bezirksleitung schult die 
Anwärter in deren Organtätigkeit und in 
naturschutzrechtlichen Bestimmungen. 
Die Landesleitung gibt ihnen Einblicke 
in das steiermärkische Berg- und Natur-
wachtgesetz, Naturschutzgesetz und infor-
miert über schützenswerte Lebensräume, 
Ökologie, gefährdete Tier- und Pflanzen
arten und Neobiota. Auf Grund der Co-
ronapandemie haben Manuela, Philipp 
und Michael die Landesschulung mittels 
Webinare an der Naturschutzakademie 
absolviert. Einige Themen der Webinare 
waren Rechte beim Einschreiten, Wildbie-
nen, Fledermäuse, Tiere der roten Liste, 
Streuobstwiese und der digitale Atlas. 
Am 18. März 
haben sie die 
B e f r a g u n g 
er fo lgre ich 
a b s o l v i e r t 
und werden 
im Rahmen 
der Bezirksta-
gung offiziell 
angelobt.

BERG- &  
NATURWACHT

SONJA KRAXNER

Philipp, Manuela und Michael.

Bald ist wieder Ostern und alle freu-
en sich über die bunt gefärbten Os-
tereier, die zur traditionellen Oster-
jause gehören. Aber wie entsteht so 
ein Ei?

Im Eierstock 
der Henne be-
finden sich 
tausende Eizel-
len, die nachei-
nander durch 
die sukzessive 
A n l a g e r u n g 
von gelbem Dot-
ter zu großen 
Do t te rkuge ln 
h e r a n w a c h -
sen. Das dauert 
mehrere Tage, 
dann gelangt die Dotterkugel in den 
Eileiter. Wenn ein Hahn unter den 
Hennen ist, wird das Ei befruchtet, 
es bildet sich eine Keimscheibe 
an der Oberfläche des Dotters. Im 
Handel erhältliche Hühnereier sind 
meist unbefruchtet. Im Eileiter er-
folgt jetzt die Bildung des Eiklars, 
der Eischalenmembranen und der 
Eischale. Dabei wird das zukünf-

tige Ei immer wieder gedreht, damit 
die Schichten gleichmäßig werden. 
Die Kalkeinlagerung in die Eischa-
le dauert nur ein bis fünf Stunden. 

Die Einlagerung 
von Farbpig-
menten (rasse-
spezifisch) und 
die Bildung der 
äußeren Eihaut 
geschehen im 
Uterus, also der 
Gebärmut te r. 
Und das dauert 
nur 24 Stunden!

Das Wunder-
werk Ei muss 
stabil sein und 
das Gewicht 

der Henne beim Brüten aushalten, 
andererseits müssen die Küken die 
Schale von innen öffnen können. 
Die typische Eiform erfüllt diese 
Ansprüche perfekt! 

Eier sind gesund und ein auf der 
ganzen Welt beliebtes Nahrungsmit-
tel. In Österreich werden jährlich ca. 
zwei Milliarden Eier erzeugt.

Frohe Ostern!	 UDeu

kk

WILD UND NATUR

Besonders zu Ostern sind Hüh-
nereier wieder hoch im Kurs 

und auf jedem Tisch zu finden.

Das Hühnerei 

Landeswinterspiele bei dir daheim. Am 19. und 20. 
Februar fanden heuer wieder die Landeswinterspiele zuhause statt. 
Die Landjugend St. Blasen entschloss sich daher einen gemeinsamen 
Skitag zu organisieren, der im heimischen Skigebiet Grebenzen 
durchgeführt wurde. Viele lustige gemeinsame Stunden entstanden 
bei diesem Ausflug. Anschließend fuhren die Mitglieder mit dem Taxi 
zum Schutzhaus, wo sie den Tag mit einem gemeinsamen Abendessen 
abrundeten. Die nächtliche Rodelaktion gab den letzten Feinschliff 
für den gelungenen Tag. DKna

kk

kk
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Bilanz 2021/22
Mit dem Saisonabschluss im Ski-
gebiet Grebenzen beenden auch 
wir unseren Pistendienst für die 
Saison 2021/2022. Insgesamt 
wurden wir 24 mal zu einem Ein-
satz im Skigebiet und zwei mal zu 
einem Einsatz auf der Rodelbahn 
gerufen. Disponiert wurden wir di-
rekt über das Diensttelefon, über 
den Liftbetreiber oder über die 
Landeswarnzentrale. Das Einsatz-
spektrum umfasste leicht Verletz-
te, verirrte Personen, aber leider 
auch schwer Verletzte. Der Groß-
teil der Verletzten zog sich Ge-
lenkverletzungen oder Brüche der 
Extremitäten zu, aber auch Verlet-
zungen der Wirbelsäule und Schä-
delhirntraumen mussten wir ver-
sorgen. So mussten acht Personen 
mit einem Rettungshubschrauber 
abtransportiert werden. Mit un-
serem neuen Anhänger für den 
Skidoo wurden sieben Personen 
auf der Liege ins Tal gebracht, 
somit kam er in fast einem Drit-
tel der Unfälle zum Einsatz und 
hat maßgeblich dazu beigetragen, 
dass wir die Einsätze sicher und 
zügig abwickeln konnten.

Bedanken möchten wir uns bei 
den Gastronomiebetrieben (Gru-
ber Alm, Jera und das Grebenzen 
Schutzhaus), die uns im Wechsel 
ausgezeichnet verköstigt haben!

Nun heißt es die Akjas und 
die Pistenausrüstung zu warten, 
reinigen und „einzusommern“. 
Danach schauen wir schon nach 
vorne und bereiten uns für die 
Aufgaben vor, die der Sommer 
mit sich bringt. In den kommen-
den Übungen werden wir uns für 
Forstunfälle, Paragleiter Abstürze 
und Suchaktionen vorbereiten.

BERGRETTUNG 
ST.  LAMBRECHT

CHRISTIAN 
LEGAT

Die Sportunion St. Lambrecht kann wie-
der auf ein sportlich äußerst erfolgreiches 
Jahr zurückblicken. Das beeindruckende 
Engagement der Sportunion St. Lambrecht 
und der unentgeltliche und freiwillige 
Einsatz des gesamten Teams sind Garant 
für faire Wettbewerbe. Eine Leistung, die 
beim Österreichischen und Internationa-
len Skiverband große Anerkennung fand.

Nicht nur regionale Rennen, sondern 
vor allem nationale und internationale 
Bewerbe fanden in St. Lambrecht statt. 

Zahlreiche ehemalige Skistars, die noch 
immer im Skizirkus tätig sind, zeigten 
sich von der ausgezeichneten Organisati-
on und den perfekten Pistenverhältnissen 
am St. Lambrechter Skiberg ebenso be-
geistert, wie die teilnehmenden Rennläu-
fer. Neben den Österreichischen Masters 
und zehn FIS-Rennen waren wohl die Ös-
terreichischen Schülermeisterschaften, 
die für den Wiener Landesverband aus-
getragen wurden, der Höhepunkt eines 
gelungenen Rennwinters. 	 FSpe 

Die Sportunion bilanziert
Eine erfolgreiche Rennsaison ist zu Ende.

kk

Rennläufer*innen, sowie Trainer*innen und Betreuer*innen zeigten sich von der 
ausgezeichneten Organisation begeistert.

Zahlreiche Rennen konnten in der Saison 2021/22 erfolgreich durchgeführt werden.
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A m 4. Dezember wurde die Win-
tersaison 2021/2022 mit dem 
Liftbetrieb gestartet. Aufgrund 

der sehr guten Naturschneelage, am Berg 
mit bis zu 1 Meter und mehr, konnte die 
erste Kunstschneebeschneiungsphase mit 
10. Dezember abgeschlossen werden. Die 
Schneelage war dann bis zum Ende der 
Saison mit 20. März wirklich sehr gut. Un-
gewöhnlich waren in diesem Winter die 
vielen Sturmtage mit Windspitzen bis zu 
120 km/h am Gipfel der Grebenzen. An 
diesen Tagen musste dann der Liftbetrieb 
bei den oberen Liften auch eingestellt wer-
den. In Zusammenarbeit mit der Sport 
Union St. Lambrecht konnten wieder sehr 

viele Rennen bei guten Trainings- und 
Rennverhältnissen durchgeführt werden. 
Bei der Durchführung dieser Rennen ist 
die sehr gute Organisation der Sport Uni-
on besonders zu erwähnen. Aufgrund der 
guten Schneelage konnte auch die Rodel-
bahn wieder bis Anfang Februar in Betrieb 
gehalten werden. Ski Grebenzen möchte 
sich recht herzlich bei den Wirtsleuten, 
der Schischule, der Gemeinde, Bernhard 
Fleischhacker und Christoph Koch für die 
Betreuung der Rodelbahn bedanken. „Ein 
besonderer Dank gilt auch unseren treu-
en Schigästen für eine gute Wintersaison. 
Wir freuen uns auf den Start im Dezem-
ber“, sagt Bernhard Plank.	 BPla 

... weil Skifoahrn is 
des leiwandste ...
Viel Schnee, viel Spaß. Bernhard Plank von Ski Grebenzen zieht ein 
Resümee über die vergangene Saison.

Leicht- 
verpackungen
Diese gehören ausschließlich in 
die eigens dafür lizensierten Gel-
ben Säcke bzw. Tonnen eingewor-
fen. Die Gelben Säcke stehen je-
dem Haushalt aus der Gemeinde 
St. Lambrecht gratis im Gemein-
deamt zur Verfügung. 

In letzter Zeit häuften sich 
die Vorkommnisse, dass nicht 
lizensierte Säcke bei den Sam-
melstellen abgegeben wurden. 
Diese werden vom Entsorger aus-
nahmslos stehen gelassen und 
müssen von der Gemeinde sepa-
rat entsorgt werden, was wiede-
rum hohe Kosten für die Bevölke-
rung verursacht. 

Zudem möchten wir hiermit 
noch einmal auf die richtige Tren-
nung der Leichtfraktion hinwei-
sen. In den Gelben Sack bzw. die 
Gelbe Tonne gehören nicht nur 
Kunststoffverpackungen, sondern 
auch Holz-, Textil-, Styropor- und 
Keramikverpackungen. Der ka-
putte Putzeimer, altes Kinder-
spielzeug, Gartenschläuche etc. 
sind keine Verpackungen und da-
her ein Fall für den Restmüll!

Nur durch richtige Trennung 
können die Verpackungen wieder 
einem Recycling zugeführt und 
somit wichtige Ressourcen ge-
schont werden. 

Beim Kauf eines verpackten 
Produkts ist im Kaufpreis indirekt 
ein Entsorgungsbeitrag enthalten. 
Landen die Verpackungen dann 
im Restmüll, bezahlt man die Ent-
sorgung quasi ein weiteres Mal!

ABFALLWIRT-
SCHAFTSVERBAND

RENÉ 
HOCHEGGER
0681/108 312 60
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Viele Skibegeisterte zog es auch in dieser Saison wieder auf die Grebenzen.

Ausgezeichnete 
Pistenverhältnisse von 
Dezember bis März.
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GEBURTEN

Mila Dorfer	 18. 2. 2022
Eltern: Lisa Dorfer u. Andreas 
Pötscher

Sarah Gruber	 12. 3. 2022
Eltern: Silvia u. Alfred Gruber

 
STERBEFÄLLE

Gerhard Katzer (79)	  
† 7. 1. 2022 

Herlinde Wimmler (82)	  
† 19. 1. 2022

Reinhart Saringer (85)	  
† 20. 2.

Bernhard Windberger (69)	
† 20. 2. 2022

Adolf Schlesinger (95)	
† 16. 3. 2022

 
JAHRESSTATISTIK 2021

13 Geburten
56 Sterbefälle
70 Zuzüge
57 Wegzüge
Tatsächlicher Abgang von  
30 Einwohnern

STANDES- 
BEWEGUNGEN 
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ine saubere Steiermark

STOP
 Littering

Infos und Kontakt unter: 
www.saubere.steiermark.at
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Steirischer
Frühjahrsputz.

www.facebook.com/
steirischerfruehjahrsputz

30. April 2022
Treffpunkt: 9 Uhr  

vor dem  
Gemeindeamt!

OSTERFEUER: WICHTIGE HINWEISE  
AUS BRANDSCHUTZSICHT

Was ist zu beachten?
Mindestabstände einhalten:
•	40 Meter zu Baumbeständen
•	50 Meter zu allen Gebäuden 	

(bei Gefahrengut etc. > 100m)
•	50 Meter zu Straßen und 	

öffentlichen Verkehrsflächen

Zufahrt freihalten für Feuerwehr & 
Rettungskräfte.

Löschmittel bereithalten: Wasser, 
Sand, Feuerlöscher.
Hitzeentwicklung bedenken. 	
Windrichtung beobachten. 	
Funkenflug unterbinden. 	
Sicherheitsabstände beachten. 	
Rauchentwicklung vermeiden.

NOTRUF 122
WIR WÜNSCHEN FROHE OSTERN!
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SITZUNGEN DES GEMEINDERATES:	
Donnerstag, 28. April & 23. Juni, 18.30 Uhr, Sitzungssaal der Marktgemeinde. 	
Bei Bedarf können zusätzliche Gemeinderatssitzungen einberufen werden. Bei 
eventuellen Terminkollisionen können einzelne Sitzungstermine auch verschoben 
werden. Die Gemeinderatssitzungen werden fristgerecht öffentlich kundgemacht.

SPRECHSTUNDE BÜRGERMEISTER:	
Donnerstags, 16 bis 17 Uhr, Voranmeldung: 03585/2344

MÜTTERBERATUNG, ELTERNBERATUNG:  
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 14.00 bis 15.30 Uhr, Alexanderhof neben 
dem Kindergarten. Es gilt die 3G-Regel. Bitte den Mund-Nasen-Schutz zusätzlich 
bereithalten. Bitte die aktuellen Covid-Bestimmungen beachten!

SPRECHTAGE Pensionsversicherung der Arbeiter: 	
Termine für Beratungen sind telefonisch anzumelden: 05 0303 34170

SPRECHSTUNDEN ÖFFENTLICHER NOTAR: 	
Donnerstag, 14. April, 12. Mai, 9. Juni & 14. Juli, 15 Uhr, Sitzungssaal des Gemein-
deamtes. Voranmeldung erforderlich: Tel.: 03584/2353, office@notar-pail.at 	
oder beim Marktgemeindeamt St. Lambrecht Tel.: 03585/2344 (Fr. Brachmayer)

RESTSTOFFE: 
Müllabfuhr: St. Lambrecht: Freitag, 13. Mai, 10. Juni, 8. Juli & 5. August // St. 
Blasen: Freitag, 29. April / Samstag, 28. Mai / Freitag, 24. Juni & Freitag, 22. Juli	
Abfuhr „Gelber Sack“: St. Lambrecht & St. Blasen: 	
Dienstag, 26. April, 7. Juni & 19. Juli

Sondermüll- und Elektronikschrottannahme: Freitags, 13 bis 15 Uhr, 	
Bauhof St. Lambrecht 
Abgabe von Schlachtabfällen: Das Einbringen der Schlachtabfälle 	
in die normale Schlachtmülltonne und rote Tonne bei der 	
Kläranlage ist nur mehr unter Aufsicht möglich! 	
Abgabezeiten: Montag bis Freitag, 8 bis 10 Uhr. 	
Eine vorherige Kontaktaufnahme mit dem Klärwärter 	
unter Tel.: 0664/5221999 ist erforderlich. 	
Das Ablagern von Schlachtabfällen bei der Kläranlage 	
ist strengstens verboten!	
Altkleidersammlung: Freier Zugang zu den 	
Sammelcontainern, Bauhof St. Lambrecht	
Sperrmüllabfuhr: Freitag, 13. Mai, 7 bis 17 Uhr & 	
Samstag, 14. Mai, 8 bis 12 Uhr, Parkplatz Pabstin

Bauschutt-Annahme: Keine Anlieferung mehr möglich! 	
Silofolienabfuhr: Silofolien können zu Betriebszeiten direkt in Frojach-Katsch 
(AWV) angeliefert werden.

KOSTENLOSE BAUBERATUNG:  
Bei Neu-, Zu-, und Umbauten kann die Bauberatung der Marktgemeinde St. Lamb-
recht in Anspruch genommen werden. Mit diesem Beratungsangebot möchten wir 
den Bauwerbern helfen, ein Vorhaben so vorzubereiten, dass eine problemlose 
und rasche Baubewilligung möglich ist. Bezüglich Terminkoordination wenden Sie 
sich bitte an das Marktgemeindeamt, VB Erwin Ebner, Tel.: 03585/2344-22.

GEMEINDE: 
TERMINE & AKTUELLES

Gesundheitstelefon	 1450

Rettungstransport	 14844 
Notarzt	 144

Sollte Ihnen nicht weitergeholfen 
werden können oder Sie keinen 
Arzt erreichen, stehen die Ambu-
lanzen der umliegenden Kranken-
häuser zur Vefügung.

LKH STOLZALPE:  
Orthopädische Ambulanz: 
03532/2424-0 (tgl. 0-24 Uhr)

Kinderambulanz:  
03532-2424-5292 (tgl. 0-24 Uhr)

Interne Ambulanz: 
03532-2424-0 (7-19 Uhr von 	
Montag bis Freitag, auch wenn es 
sich um einen Feiertag handelt)

KH Friesach: Interne Abteilung, 
Chir. Abteilung und Unfallchirur-
gische Abteilung 04268-2691-0

KH der BHB St. Veit: Interne 
Abteilung, Chir. Abteilung, Gynä-
kologische Abteilung 04212-499-0

LKH Judenburg: Chir. Abteilung, 
Unfallchir. Abteilung, Gynäkolo-
gische Abteilung 03572-82560-0

LKH Knittelfeld: Interne Abtei-
lung, Neurologische Abteilung 
03512-707-0

AUSKUNFT  über offene 	
Ordinationen am Wochenende:	
www.ordinationen.st

URLAUB
Dr. Maier: 27. 5. und 17. 6.
Dr. Murer 11.–15. 4. (Karwoche) 
Fortbildung 13.–17. 6.

ÄRZTEBEREIT-
SCHAFTSDIENST
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WICHTIGE  
TELEFONNUMMERN

Servicenummer der Österr. 
Apothekenkammer: 1455
Unter dieser Kurznummer gibt 
es zum Ortstarif Auskunft über 
die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke sowie Antworten auf 
pharmazeutische Fragen. 

REDAKTIONS-
SCHLUSS 

für die 2. Ausgabe 
2022 ist am  

23. Juni



8. Juli & 9. Juli, 11.00
120 JAHRE JUBILÄUMSFEST &  
BEZIRKSMUSIKFEST – MV ST. LAMBRECHT
Veranstaltungszentrum

APRIL

30. 4., 16.00
Florianifeier 	
FF St. Lambrecht
Stiftskirche

MAI

14. 5., 19.30
Jeunesse: 	
Moritz Weiß Klezmer Trio
Kaisersaal

24. 5., 10.00
Standlmarkt mit Schank
wagen der FF St. Lambrecht
Marktgemeinde St. Lamb-
recht

JUNI

9. 6., 19.00
Filmvortrag 
„Vom Lei-
densweg zum 
Lebensglück“

Lionsclub Grebenzen
Refektorium

10. 6., 19.30
Jeunesse: R.E.T. Chamber 
Brass Quintett
Peterskirche

16. 6., 11.00
Fronleichnam 	
FF St. Lambrecht
Rüsthaus

JULI

8.–9. 7., 11.00
120 Jahre Jubiläumsfest & 
Bezirksmusikfest
MV St. Lambrecht
Veranstaltungszentrum

22. 7.
Weinfestival	
Stifterl

23.–24. 7.
Plattlmania LJ St. Blasen
Veranstaltungszentrum

Termine
www.stlambrecht.at

Weitere Informationen zu allen Terminen erhalten Sie im Tourismusbüro unter 03585/2345

14. Mai, 19.30
Jeunesse:  MORITZ  
WEISS KLEZMER TRIO
Kaisersaal Re

ith
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10. Juni, 19.30
Jeunesse:  R.E.T.  CHAMBER 
BRASS QUINTETT
Peterskirche
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120 JAHRE MUSIKVEREIN
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Termine unter Vorbehalt auf Grund der COVID-Maßnahmen
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23. & 24. Juli
PLATTLMANIA LJ ST.  BLASEN
Veranstaltungszentrum
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PLATTLMANIA


